
ß  Anwendung:

Zur Verwendung in Gebäuden, in denen das Entstehen 
einer Panik zumindest wahrscheinlich ist. Eine sichere 
Fluchtmöglichkeit muss ohne Kenntnis des Beschlages 
auch unter gegebener Vorlast (Druck) gewährleistet sein. 
In der Norm werden als Beispiele Kinos, Konzertsäle, 
Behörden etc. genannt.

ß Betätigung:

durch eine – über die Türbreite verlaufende – Panik-
druckstange oder über Panikstangengriffe

ß Lieferung:

Schlösser und Beschläge werden nur als „Paket“ ausge-
liefert.

ß  Rechtsgrundlage und Gültigkeit:

Seit dem 01.04.2003 sind die DIN EN 179 und die DIN 
EN 1125 uneingeschränkt gültig. Die Umsetzung im 
Deutschen Recht erfolgte zum 27.04.2004 (Bauregelliste). 
Die Europa-Normen DIN EN 179 und DIN EN 1125 sind 
in allen Mitgliedstaaten der Europäischen Union gültig. 
Die konkrete Festlegung von Notausgangs- (DIN EN 179) 
und Paniktürverschlüssen unterliegt dem Planer bzw. dem 
Architekten. Panikverschlüsse nach DIN EN 1125 dürfen 
grundsätzlich nur nach außen öffnen!

DIN-Normen für Notausgangs- und Paniktüren.
DIN EN 179: Notausgangsverschlüsse mit Drücker oder Stoßplatte.
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EG–KONFORMITÄTSZERTIFIKAT

0432 – BPR – 0015 

Gemäß der Richtlinie des Rates der Europäischen Gemeinschaften vom 21. Dezember 1988 zur Angleichung

der Rechts– und Verwaltungsvorschriften der Mitgliedstaaten über Bauprodukte –89/106/EWG–

(Bauproduktenrichtlinie – BPR), geändert durch die Richtlinie des Rates der Europäischen Gemeinschaften

vom 22. Juli 1993 –93/68/EWG–, umgesetzt in Deutschland durch das Bauproduktengesetz – BauPG vom 28.

April 1998, wird hiermit bestätigt, dass das Bauprodukt

WSS Paniktürverschlüsse

Paniktürverschluss mit horizontaler Betätigungsstange für 1- und 2flügelige Türen

gemäß der Zusammenstellung und Klassifikation in der Anlage 1,

in hergestellt und in den Verkehr gebracht durch

Wilh. Schlechtendahl & Söhne GmbH & Co. KG 

Hauptstraße 18-32

D-42579

einer werkseigenen Produktionskontrolle und einer zusätzlichen Prüfung von im Werk entnommenen Proben

nach festgelegtem Prüfplan durch den Hersteller unterzogen wurde und dass durch die anerkannte Stelle eine 

Erstprüfung des Produkts für die relevanten Eigenschaften, eine Erstinspektion des Werkes und der 

werkseigenen Produktionskontrolle, die laufende Überwachung, Beurteilung und Anerkennung der 

werkseigenen Produktionskontrolle durchgeführt worden ist. 

Dieses Zertifikat bescheinigt, dass alle Vorschriften des Anhanges ZA der harmonisierten Norm 

EN 1125:1997 + A1:2001 

die die Bescheinigung der Konformität und die Leistungseigenschaften des Produkts betreffen, angewendet

wurden und dass das Bauprodukt alle darin vorgeschriebenen Anforderungen erfüllt. Dieses Zertifikat wurde

erstmals am 11.03.2004 ausgestellt und gilt solange, wie sich die Festlegungen in der oben angeführten

harmonisierten Norm nicht ändern und die Herstellbedingungen im Werk oder in der werkseigenen

Produktionskontrolle sich nicht wesentlich verändert haben.

Dortmund, 11.03.2004

Dipl.-Ing. H. Jansen

stellv. Leiter der Zertifizierungsstelle

DIESES ZERTIF IKAT UMFASST 1 SEITE UND 2  ANLAGEN

ß  Anwendung

Für die Verwendung in Gebäuden, in denen das Entste-
hen einer Panik unwahrscheinlich ist. Die Personen in 
dem jeweiligen Gebäude sind mit den Fluchtwegen und 
den Beschlägen vertraut. Konkrete Beispiele werden in 
der Norm leider nicht genannt.

ß Betätigung:

durch Drücker oder Stoßplatte

ß Lieferung:

Schlösser und Beschläge können nach wie vor getrennt 
geliefert werden. Hierbei ist durch den jeweiligen Ver-
arbeiter sicherzustellen, dass Schlösser und Beschläge in 
Kombination tatsächlich nach DIN EN 179 zertifi ziert sind.

Bitte beachten:
Beschlag und Schloss müssen immer zusammen geprüft 
und zertifi ziert sein. Die Anpassung an einzelne Profi l-
systeme darf nur der Beschlaghersteller vornehmen.

Zur Verwendung in Gebäuden, in denen das Entstehen 

DIN EN 1125: Panikverschlüsse mit horizontaler Betätigungsstange
für Türen in Rettungswegen.
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